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Erlös für Bunten
Kreis und Kapelle

Schrattenbach Der Erlös des Schrat-
tenbacher Weihnachtsmarktes ging
heuer an den Bunten Kreis Allgäu.
Die Aussteller und Verantwortliche
des Weihnachtsmarkts haben der
Nachsorgeorganisation aus ihrer
Tombola 333 Euro übergeben.
Ebenfalls 333 Euro fließen in die Sa-
nierung der Kapfkapelle Schratten-
bach. (az)

Verkauf für
Kinderbrücke

Kempten Erneut fand bei Engel &
Völkers Kempten vor Weihnachten
ein Waffel- und Glühweinverkauf
zugunsten der „Kinderbrücke All-
gäu“ statt. 1100 Euro kamen zusam-
men. Der Verein unterstützt be-
dürftige Kinder durch Akuthilfe,
fördert Institutionen bei der Umset-
zung von Projekten und initiiert
Präventivprojekte. (az)

Vereine und Unternehmen spenden an jene, die Hilfe brauchen

Stolz übergaben Schülerinnen des Hildegardis-Gymnasiums den Erlös
des Weihnachtskonzerts an Sebastian Zausch von der Kaufbeurer
Hilfsorganisation Humedica. Die Spendengelder werden zur Kata-
strophenhilfe eingesetzt. Unser Foto zeigt in der ersten Reihe Lara
Gil, Jessica Brock, Eva Eglseer, Sebastian Zausch, Jana Wirth, Lena
Schlieter, zweite Reihe Schulleiter Markus Wenninger und die Mu-
siklehrer Katharina Jäkle, Dominik Lidl und Hans Fehre.
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Hildegardis�Gymnasium hilft Humedica
Mal wieder ins Theater gehen.... Das ermöglicht jetzt die städtische
Tochter Sozialbau vielen Menschen – und zwar mit Gratis-Theater-
karten. Für einen Gesamtwert von 2700 Euro hat Sozialbau-Ge-
schäftsführer Herbert Singer (vorne) dieser Tage Theaterkarten ver-
geben. Darüber freut sich natürlich auch das Theater in Kempten
selbst, vertreten durch Nicole Schönmetzer, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit des TiK. Neben ihr Martin Langenmaier, stellvertretender
Geschäftsführer, Sozialbau Kempten. Foto: Hermann Ernst

Sozialbau spendiert Theaterkarten

Aus einer direkten Betroffenheit he-
raus spendete die Firma Maschinen-
vertrieb Kögl in Kempten-Leubas
1500 an den Hospizverein in Kemp-
ten. Unser Bild zeigt Firmenchef
Dietmar Kögl mit Dr. Barbara Za-
goricnik-Wagner vom Hospizver-
ein. Mit dabei bei der Spendenüber-
gabe war auch Bürgermeister Josef
Mayr vom Hospizverein.
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Direkt betroffen

Studentinnen
packen für „Tafel“

Kempten Über jede Menge Pakete
freute sich Tafel-Koordinator Mar-
kus Wille vom BRK Oberallgäu.
Mit der „Schuhbox-Aktion“ hatte
der Verein „unterweks“, ein Zu-
sammenschluss von Tourismusstu-
dentinnen der Hochschule Kemp-
ten, zum fünften Mal Pakete für die
Tafel gesammelt. Unter Federfüh-
rung der zweiten Vorsitzenden
Tonja Schühle hatten die Studentin-
nen die Werbetrommel gerührt und
ihre Kommilitonen dazu aufgeru-
fen, Lebensmittelpakete für den gu-
ten Zweck zu packen. An drei Ta-
gen wurde Glühwein vor der Mensa
der Hochschule verkauft. Neben
Lebensmitteln und Süßigkeiten
brachten die Spenderinnen Hygie-
neartikel und Spielzeug mit. (az)

200000 Euro
gegen Kinderarbeit

Sternsinger Viel Unterstützung für die
engagierten Gruppen im Dekanat

Kempten/Oberallgäu Hunderte Kin-
der haben sich zu Beginn des neuen
Jahres wieder als die Heiligen Drei
Könige Caspar, Melchior und Bal-
thasar auf den Weg gemacht, um
Spenden für weltweite Projekte zu
sammeln. Wie alle offiziellen Stern-
singer des Kindermissionswerks
vom Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend unterstützten sie und
die Spender heuer das Motto „Ge-
meinsam gegen Kinderarbeit in In-
dien und weltweit“.

Für viele Menschen gehört es zur
liebgewonnenen Tradition, sich am
Jahresbeginn die Lieder und Texte
der jungen Katholiken anzuhören
und sich das traditionelle Kreidezei-
chen über die Tür malen zu lassen.
Süßigkeiten gibt es dann für die jun-
gen Besucher und Geldspenden für
den guten Zweck. Wie die unten
stehende Tabelle zeigt, hat sich der
Einsatz der Sternsinger gelohnt: Die
200000-Euro-Marke wurde im De-
kanat Kempten geknackt. (se)

Die Tanner-Belegschaft hat 3800 Euro an den Verein für Körperbe-
hinderte gespendet. Seit sieben Jahren verzichten die Mitarbeiter auf
ihre Weihnachtsgeschenke und spenden Geld. So überreichte Stefan
Kügel (Vorstandsvorsitzender) einen Scheck an die Wohngemein-
schaft Dr.-Peter-Landwehr-Haus des Vereins für Körperbehinderte.
Unser Foto zeigt (Mitte von links) Reinhold Scharpf (Körperbehin-
derte, Stefan Kügel (Tanner), Elena Bernert (Patin) und Daniel Ber-
nert (Peter-Landwehr-Haus) mit vorne Jennifer Bienek (Hausleite-
rin) und Josef Leicht (Körperbehinderte). Foto: Christian Flemming

Tanner: 3800 Euro für Körperbehinderte
Die Kemptener Hilfsvereinigung Auxilium spendet 2400 Euro für
den Neubau des Allgäu Hospiz. In den nächsten Wochen wird das alte
Gebäude an der Madlener Straße abgerissen. Für den ambulanten
Dienst hat der Verein ein vorübergehendes Domizil gefunden. Die
ehrenamtlichen helfer ziehen in die ehemaligen Köselsche Buchhand-
lung an der Wartenseestraße um. Die neue Hospizbleibe soll in Kürze
bekannt gegeben werden. Unser Bild zeigt von links Hannes Reisa-
cher, Barbara Dartmann, Hospizleiterin Susanne Hofmann, Christian
Buck und Hospizvereinsvorsitzender Josef Mayr. Foto: Ralf Lienert

Auxilium: 2400 Euro für Hospiz�Neubau
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